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Festausschuss stellt beim Sessionsauftakt
neue Tollitäten vor

Kindergodesia 2023-2024 Isabel.Kindergodesia 2023-2024 Isabel.Kindergodesia 2023-2024 Isabel.Kindergodesia 2023-2024 Isabel.Kindergodesia 2023-2024 Isabel. Bericht auf Seite 3Bericht auf Seite 3Bericht auf Seite 3Bericht auf Seite 3Bericht auf Seite 3



Mitteilungsblatt Bad Godesberger – Wir Godesberger – 21. Jahrgang – Nr. 23 – 11. November 2023 – Woche 45 – www.wir-godesberger-online.de2

Kostenfreie Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik

Anzeige

KommunikationstrainingKommunikationstrainingKommunikationstrainingKommunikationstrainingKommunikationstraining
Mittwoch, 15. November 2023,
16:30 Uhr
Referentin: Referentin: Patricia
Lista, Audiotherapeutin DSB
Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godesberg

HörHörHörHörHör-Erlebnistag:-Erlebnistag:-Erlebnistag:-Erlebnistag:-Erlebnistag: Innov Innov Innov Innov Innovative Hörative Hörative Hörative Hörative Hör-----
technologie für mehr Lebens-technologie für mehr Lebens-technologie für mehr Lebens-technologie für mehr Lebens-technologie für mehr Lebens-
qualitätqualitätqualitätqualitätqualität
Donnerstag, 16. November 2023,
ab 9 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godesberg

HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per ZoomVideochat per ZoomVideochat per ZoomVideochat per ZoomVideochat per Zoom
Mittwoch, 22. November 2023,
10 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audi-
otherapeutin DSB

Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):

Tinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, an
Tinnitus leidenTinnitus leidenTinnitus leidenTinnitus leidenTinnitus leiden
Donnerstag, 30. November 2023,
18 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godesberg

Die BECKER-Hörakustiker kom-
men gerade vom 67. Internationa-
len Hörakustiker-Kongress in Nürn-
berg zurück. Sie nutzen seit vielen
Jahrzehnten den jährlich stattfin-
denden, weltweit größten Hör-
akustiker-Kongress, um sich bei
Vorträgen und auf der Fachmes-
se über die neuesten technischen
Innovationen für besseres Hören
fortzubilden und sich auszutau-
schen, um dann im Anschluss ihr
Fachwissen vor Ort an die Kun-
den weitergeben zu Können.

BECKER Hörakustiker auf dem 67.
Internationalen EUHA Kongress

AWO Programm November

Neue Fotoausstellung
in der VHS Bonn in Bad Godesberg

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
17 Uhr - Besuch für Ehrenamtli-
che der (Generalprobe)
der Oper LI-TAI-PE
Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
10 Uhr - Spanisch
für Fortgeschrittene
14 bis 16 Uhr - Hausaufgabenhilfe
16.30 Uhr - Handarbeitstreff
19 Uhr - JUVEMUS
Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
19 bis 20.30 Uhr - Praxiskurs:
Frauen und Finanzen
Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November
Ausflug: Rund um den Kölner Dom

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
15 Uhr - Märchen zum Thema:
Sich auf den Weg machen
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
15.30 Uhr - AWO-
Mitgliederversammlung
Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
13 Uhr - Schmücken
des Weihnachtsbaumes
Teilnahme an der Päckchenakti-
on des VfG bis kurz
vor Weihnachten
montagsmontagsmontagsmontagsmontags
10 bis 11.30 Uhr - Spanische
Konversation

14 bis 16 Uhr - Hausaufgabenhilfe
f. Grundschüler
16.30 Uhr - Handarbeitstreff
1 x im Monat um 19 Uhr -
Gruppentreffen von JUVEMUS
dienstags und donnerstagsdienstags und donnerstagsdienstags und donnerstagsdienstags und donnerstagsdienstags und donnerstags
ab 10 Uhr (nach Anmeldung) -
Hilfe bei PC, Laptop und
Bewerbungen schreiben
mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs
12 Uhr - Mittagessen
(mit Anmeldung)
13.30 Uhr - Skip-Bo-Spiel-
Nachmittag
freitagsfreitagsfreitagsfreitagsfreitags

10 oder 11 Uhr -
Smartphone Sprechstunde/-Kurs
13.30 Uhr - Skatrunde
An unterschiedlichen Wochenta-
gen helfen Ehrenmtliche Frauen/
Männern beim Deutsch sprechen
lernen
SpOTS- kostenlose qualifizierte
Beratung für alle Themen, die
Seniorinnen und Senioren betref-
fen. Hausbesuche bei Bedarf
möglich. Terminvergabe nach
Vereinbarung bei
Andreea Bretan
0228-22 74 24 41

Pädagogische Architektur -
Wunsch und Wirklichkeit: Archi-
tektur möchte Anreiz sein für In-
spirationen und Kreativität. Sie
kann, richtig umgesetzt, auch das
Lernen unterstützen, denn die
Gestaltung von Bildungseinrich-
tungen hat maßgeblich Einfluss
auf Motivation und Wohlbefinden.
Vom 6. November bis zum 25. Janu-
ar 2024 ist in den Räumen der Bad
Godesberger Zweigstelle der VHS

Bonn, Am Michaelshof 2, eine Aus-
stellung des Foto-Clubs Wacht-
berg zu sehen, die sich mit der
Frage auseinandersetzt, wie
Wunsch und Wirklichkeit pädago-
gischer Architektur aussehen.
Der Eintritt für Ausstellung und Er-
öffnung ist frei. Die Bilder sind zu
den Öffnungszeiten der VHS zu se-
hen. Da diese in Abhängigkeit vom
Kursbetrieb variieren, empfiehlt sich
ein Blick auf www.vhs-bonn.de.
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Bad Godesberger Prinzenpaar 2023-2024.Bad Godesberger Prinzenpaar 2023-2024.Bad Godesberger Prinzenpaar 2023-2024.Bad Godesberger Prinzenpaar 2023-2024.Bad Godesberger Prinzenpaar 2023-2024.
Prinz Florian I. und Godesia Julia.Prinz Florian I. und Godesia Julia.Prinz Florian I. und Godesia Julia.Prinz Florian I. und Godesia Julia.Prinz Florian I. und Godesia Julia.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Die für Samstag, 18. November,
geplante Karnevals-Sessions-Auf-
takt-Veranstaltung auf dem The-
aterplatz von Bad Godesberg wird
aktuell vom Festausschuss Godes-
berger Karneval und allen betei-
ligten Bad Godesberger Karne-
valsvereinen geplant und vorbe-
reitet. Die gesamte Bevölkerung
ist herzlich zum Mitfeiern einge-
laden und wird erleben, wie sich
die bisherigen Tollitäten aus der
coronabedingt langen Session
2020 bis 2023 verabschieden und
die neuen Karnevals-Tollitäten
auf einer eigens aufgebauten gro-
ßen Bühne vorstellen.
Mit einem Großaufgebot werden
die Bad Godesberger Karnevals-
vereine mit ihren jeweils Aktiven
und vielen Freunden und Förde-
rern vertreten sein. Mit Speisen
und Getränken sorgen verschie-
dene Bad Godesberger Karnevals-
vereine für das leibliche Wohl wäh-

rend dem Sessions-Auftakt, zu dem
der im Sommer neugewählte Prä-
sident des Festausschuss Godes-
berger Karneval, Ralph Eisenste-
in, sowie sein Präsidium und der
Festausschuss-Vorstand einladen.
Ab 11 Uhr beginnt das karnevalis-
tische Treiben auf dem Theater-
platz in Bad Godesberg.
Kindertanzgruppen der KG
Schweinheim und des Godesber-
ger Stadtsoldatenkorps (ab 11.20
Uhr mit Verabschiedung der Kar-
nevals-Tollitäten aus der letzten
Karnevalssession), die Kinder-
tanzgruppen der GKG Bergfun-
ken und der KG Blau-Gold Bad
Godesberg-Muffendorf (ab 12.20
Uhr mit Vorstellung der neuen
noch designierten Bad Godesber-
ger Karnevals-Tollitäten) sowie
die Kindertanzgruppen der KG Fi-
dele Möhnen, der Heiderhofer
Freibeuter und der KG Fidele Burg-
grafen (ab 12.50 Uhr) präsentie-

ren ihre neueinstudierten Tänze.
Die Standartenträger der Karne-
valsvereine begleiten mit ihren
Fahnen das noch designierte gro-
ße Bad Godesberger Karnevals-
prinzenpaar, Prinz Florian I. (Bül-
les) und Godesia Julia (Wickert-
Kandaz), sowie die designierte
Kinderprinzessin Isabel zu ihrem

ersten großen Bühnenauftritt in
der Öffentlichkeit.
Für das musikalische Rahmenpro-
gramm wurde die kölschen Mund-
art-Bands „Domstadtbande“
(11.50 bis 12.20 Uhr) sowie „KWI-
EN“ „-De Stäänefleejer vum Rhing
(ab 13.20 Uhr) vom Festausschuss
Godesberger Karneval engagiert.
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UNbekanntes Unbehagen
Bonner Live-Escape Room lädt wieder zum Nervenkitzel ein
Bonn (ew). Die Aufregung steigt,
die Pulsfrequenz beschleunigt
sich - „UNbekanntes UNbeha-
gen“ ist zurück in Bonn und ver-
spricht ein packendes Abenteu-
er.
Die Gesellschaft befindet sich
in einem stetigen Wandel, und
die Herausforderungen, die sich
daraus ergeben, sind allgegen-
wärtig. In einer Zeit, in der die
Kommunikation in geschlosse-
nen Blasen stattfindet und der
Dialog zwischen verschiedenen
sozialen Gruppen immer
schwieriger wird, ergreift die
Flüchtlingshilfe Bonn e.V. eine
innovative Initiative, um Men-
schen zusammenzubringen und
den interkulturellen Dialog zu
fördern. Mit UNbekanntes UN-
behagen präsentieren wir ei-
nen einzigartigen Live-Escape
Room, der in enger Zusammen-
arbeit mit jungen Geflüchteten

entwickelt wurde.
„UNbekanntes UNbehagen“ ist
mehr als nur ein Spiel - es hat
ein geniales Konzept und stellt
die Spieler*innen vor wichtige
Fragen: Wie fühlt es sich an, in
einer fremden Kultur zu leben,
deren Sprache und Normen un-
bekannt sind? Diese Erfahrung
ist eine Einladung, Empathie zu
entwickeln, Verständnis zu we-
cken und sich in die Lage von
Menschen mit Fluchterfahrung
zu versetzen.
Ein Escape Room, in dem die
reale Welt auf das Konzept von
Computerspielen trifft, bietet
die Bühne für dieses Projekt.
Die Spieler*innen befinden sich
dabei in einem sorgfältig ge-
stalteten Raum und müssen
Rätsel und Aufgaben lösen, um
innerhalb einer vorgegebenen
Zeit zu entkommen. Dabei wer-
den sie von Spielleiter*innen

über Bild und Ton begleitet, die
unterstützend eingreifen, wenn
nötig. Dieses innovative Format
erlaubt es, das Ankommen der
Geflüchteten in der Fremde
nachzuempfinden und die Her-
ausforderungen des Fremdseins
hautnah zu erleben.

KKKKKostenfreies ostenfreies ostenfreies ostenfreies ostenfreies AbenteuerAbenteuerAbenteuerAbenteuerAbenteuer,,,,, aber aber aber aber aber
unbezahlbar: „ UNbekanntesunbezahlbar: „ UNbekanntesunbezahlbar: „ UNbekanntesunbezahlbar: „ UNbekanntesunbezahlbar: „ UNbekanntes
Unbehagen“Unbehagen“Unbehagen“Unbehagen“Unbehagen“
„ UNbekanntes UNbehagen“ -
mehr als nur ein Live-Escape
Room - ist ein einzigartiges Er-
lebnis, das Teamarbeit und
Spannung perfekt miteinander
verknüpft. Junge Menschen
ohne Fluchthintergrund sollen
für das Gefühl des Fremdseins
sensibilisiert werden und so die
essenziellen Bausteine für eine
offene und vielfältige Gesell-
schaft fördern: Verständnis und
Empathie. Sie werden aufgefor-
dert, Rätsel zu lösen und Hin-
dernisse zu überwinden, um der
fiktiven Welt der Republik Frem-
distan zu entkommen. Der Es-
cape Room ist VON der Flücht-
lingshilfe gemeinsam mit jun-
gen Menschen MIT Fluchtbio-
grafie entstanden - sie über-
nehmen dann auch die Spiel-
leitung FÜR junge Menschen
ohne Fluchtbiografie.
Herzliche Einladung! Sie erhal-
ten zusätzlich auf unserer Pro-
jektwebseite weitere Informati-
onen über „UNbekanntes UNbe-
hagen“: https://fluechtlingshilfe-
bonn.de/aktiv-werden/
unbekanntes-unbehagen/

BuchungsinformationenBuchungsinformationenBuchungsinformationenBuchungsinformationenBuchungsinformationen
Die Spieltermine sind flexibel
und können individuell verein-
bart werden.

Für Buchungen und weitere In-
formationen kontaktieren Sie
uns per E-Mail unter
UNbekanntes_UNbehagen@
fluechtlingshilfe-bonn.de oder
telefonisch unter
0178-4387727. Zusätzlich steht
Ihnen der Signal-Messenger zur
Verfügung, und Anfragen auf der
Mailbox werden umgehend be-
antwortet.

VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort
„UNbekanntes UNbehagen“
findet in der angesagten Loca-
tion Zentrifuge Bonn, Godesber-
ger Allee 70, 53175 Bonn, statt.
Ein Ort, der das Abenteuer per-
fekt in Szene setzt.

SpielzeitraumSpielzeitraumSpielzeitraumSpielzeitraumSpielzeitraum
Das Spiel läuft vom 28. Okto-
ber bis 2. Dezember. Buchun-
gen sind grundsätzlich für alle
Wochentage und Tageszeiten
möglich, und Ruhezeiten zwi-
schen den Buchungen werden
je nach Bedarf festgelegt.

SpielinformationenSpielinformationenSpielinformationenSpielinformationenSpielinformationen
Die Spielzeit beträgt ungefähr
90 Minuten und bietet die ide-
ale Gelegenheit für Gruppen
von zwei bis sechs Personen,
egal ob Freunde, Familie oder
Kollegen.
Für weitere Informationen, An-
meldung und Presseanfragen
wenden Sie sich bitte an:
Nadja Müller de Ossio:
nadja.mueller@
fluechtlingshilfe-bonn.de
oder 0178 4387727
(auch Signal) Jana Gigl:
jana.gigl@
fluechtlingshilfe-bonn.de
oder 01522 5146943
(auch Whatsapp)
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Expertenvortrag im Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB)
Tinnitus erleben heißt nicht, an Tinnitus leiden

Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-Dan Hilgert-Becker, Gründer Bon-
ner CI-Treffner CI-Treffner CI-Treffner CI-Treffner CI-Treff

Mit einem Hörimplantat - einem
Cochlea Implantat (CI) - lassen
sich für Menschen mit mittelgra-
digem Hörverlust bis hin zur völli-
gen Taubheit neue Hörwelten er-
schließen, denn Sprache und Töne

werden wieder wahrgenommen.
Verschiedene Studien zeigen
auch, dass ein CI auch dabei hilft,
Tinnitus zu reduzieren.
Am Donnerstag, 30. November um
18 Uhr findet im Tinnitus-Zentrum
Bonn (TZB) eine Veranstaltung
statt, bei der fünf Fachexperten
den Teilnehmenden bewährte
wie neue Therapiemöglichkei-
ten vorstellen. Diese orientie-
ren sich an den neuesten Emp-
fehlungen der Fachwelt, die den
multimodalen Ansatz eine hohe
Wirksamkeit bestätigen. Die
Fachexperten beantworten kon-
krete Fragen der Teilnehmen-
den, um gemeinsam individuel-
le Lösungen zu erarbeiten. Die
Teilnahme an der Informations-
veranstaltung ist kostenfrei.
Darüber hinaus werden während
der Veranstaltung hilfreiche Maß-
nahmen wie das Tinnitus-Bewäl-
tigungs-Training vorgestellt. Das

ist ein wissenschaftlich anerkann-
tes Verfahren, das in spezialisier-
ten Kliniken entwickelt wurde
und exklusiv im TZB angeboten
wird. Diesem Training wird eine
hohe Wirksamkeit bescheinigt.
Durch verhaltenstherapeutisch
basierte Techniken kombiniert mit
Entspannungsverfahren und
Stressmanagement wird die Ha-
bituation der Geräusche geför-
dert. Die Belastung durch den Tin-
nitus sinkt.
Informationen zum TZB finden Sie
unter www.tz-bonn.de
Bonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-Treff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDS
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. November November November November November,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Ort: Seminarraum BECKER Hör-
akustik, Eingang Hubertinumshof
11, 53173 Bonn-Bad Godesberg
CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Nächster Termin: 20. Dezember

Ort: Paulaner am Kurpark, Am
Kurpark 1, 53177 Bonn
TTTTTinnitus-Zentrum Bonn (TZB):innitus-Zentrum Bonn (TZB):innitus-Zentrum Bonn (TZB):innitus-Zentrum Bonn (TZB):innitus-Zentrum Bonn (TZB):     TTTTTin-in-in-in-in-
nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht, an  an  an  an  an TTTTTin-in-in-in-in-
nitus leidennitus leidennitus leidennitus leidennitus leiden
Donnerstag, 30. November, 18 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godesberg
Bonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-Treff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:     WWWWWasasasasas
tun, wenn Hörgeräte nicht mehrtun, wenn Hörgeräte nicht mehrtun, wenn Hörgeräte nicht mehrtun, wenn Hörgeräte nicht mehrtun, wenn Hörgeräte nicht mehr
ausreichenausreichenausreichenausreichenausreichen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Referent: Christian Curiel y Gon-
zález, Firma Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum,
DSB Vorstand;
E-Mail:
Bettina.Kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker,
CI-Gruppenleiter;
E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

Die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA ist mit mehr
als 2500 m² eine der größten und
beeindruckendsten Weihnachts-
krippen-Sammlungen Europas.

In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-

traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung.
Landschaften sind in stimmungs-
volles Licht getaucht, darüber fun-
keln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt. In der Luft liegt ein
zarter Weihnachtsduft und wohl-
tuende Musik erklingt leise - las-
sen Sie sich verzaubern und ge-
nießen Sie gemeinsam mit Ihren
Lieben die stille Anmut und Be-
sinnlichkeit einer ganz besonde-
ren Krippenausstellung. Seit mehr
als 30 Jahren gibt es in dieser
eindrucksvollen Atmosphäre eine
Vielfalt wunderbare Exponate zu
entdecken und auch immer wieder
Neues. Krippen-Kunst und tradi-
tionelles Handwerk aus über 60
Ländern lässt kleine und große
Augen leuchten. Es ist das wie-
derkehrende Symbol der Familie.

Genießen Sie diese wunderba-
re Ausstellung, vielleicht wie in
jedem Jahr, aus Tradition mit
der ganzen Familie oder zum
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allerersten Mal …
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.
Eintrittspreis ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA: Er-
wachsene 9,50 €, Kinder 5,- € (Kin-
der unter sechs Jahren sind frei).
Das lohnt sich allemal, denn im
Preis enthalten ist der Eintritt für
die ArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURA, einer besonde-
ren Puppen- und Automatenaus-
stellung. Dort schlendern Sie

durch eine Gasse des 19. Jahr-
hunderts und entdecken das ani-
mierte Treiben der damaligen Zeit.
Lassen Sie sich begeistern in ei-
ner zauberhaften Welt mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Direkt im
Haus befindet sich das ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-
RALISRALISRALISRALISRALIS, das Schmuck-, Minerali-
en-, und Naturheilmittel-Fachge-
schäft mit einem breiten Angebot

kleiner und großer Schätze und
einem Fachgeschäft für Krippen
und Krippenzubehör. Und direkt
gegenüber ist der belgische Su-
permarkt DELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZE mit den güns-
tigen Kaffeepreisen und einer rie-
sige Auswahl an belgischen Spe-
zialbieren und Schokolade. Dort
gibt es auch den leckeren belgi-
schen Kuchen im Café-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro Old
SmugglerSmugglerSmugglerSmugglerSmuggler zu genießen.
Und die Modelleisenbahnausstel-

lung ArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICA: Diese Ausstel-
lung ist dienstags und mittwochs
von 12 bis 18 Uhr geöffnet und im
November sonntags ab 12 Uhr.
Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-
lich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: KRIPPANA - Prü-
mer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
- direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net

Plegende Angehörige

-

Alle weiteren Informationen

 

www.drk-bonn.de
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Gedenkgottesdienst für „Unbedachte“
18. November, 12 Uhr, Namen-Jesu-Kirche, Bonngasse

Neue Fahrbahndecke in der Venner Straße
Das Tiefbauamt der Stadt Bonn
beginnt Mitte November mit
der Instandsetzung der Venner
Straße im Stadtteil Schwein-
heim (Stadtbezirk Bad Godes-
berg) im Abschnitt zwischen
Hausnummer 51 und Waldpark-

platz.
Es werden Erneuerungen und
Regulierungen im Rinnen- und
Bordsteinbereich sowie die An-
passung von Einbauteilen wie
etwa Schachtabdeckungen vor-
genommen. Zum Abschluss

wird auf gesamter Breite eine
neue bituminöse Asphalttrag-
deckschicht aufgebracht.
Für die Arbeiten ist eine Voll-
sperrung vorgesehen, notwen-
dige Umleitungen werden aus-
geschildert. Zudem ist der

Waldparkplatz für den Indivi-
dualverkehr über die gesamte
Bauzeit nicht erreichbar.
Die Kosten für die Maßnahme,
die Anfang Dezember abge-
schlossen sein soll, belaufen
sich auf rund 95.000 Euro.

Zum nächsten Gedenkgottes-
dienst für „Unbedachte“ lädt die
Arbeitsgemeinschaft christlicher
Kirchen in Bonn (ACK Bonn) so-
wie die Oberbürgermeisterin der
Stadt für Samstag, 18. November,
12 Uhr in die Namen-Jesu-Kirche,
Bonn, Bonngasse, ein. In diesem
Gottesdienst wird in einem beson-
deren Kerzenritus der Menschen

gedacht, die seit Mai auf Veran-
lassung der Stadt Bonn, oft ohne
Angehörige oder Freunde, beige-
setzt wurden. Auch Menschen, die
vom Verein für Gefährdetenhilfe
Bonn begleitet wurden, sind re-
gelmäßig unter den Bedachten.
Näheres finden Sie auch bei einem
Besuch der Hompeage der ACK
Bonn https://www.ack.bonn.de.

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 
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Große Neueröffnung am 18.11.2023

Das neue Audi Zentrum Bonn -
Ihr starker Partner für Bonn und Rhein-Sieg

Audi Zentrum Bonn

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG
Bornheimer Straße 222, 53119 Bonn, Tel.: 0228/7264-600
verkauf-bonn@fleischhauer.com, service-bonn@fleischhauer.com

-
ten Top modernen Audi Zentrum in Bonn. 

-

-

Besuch. 

Unternehmensgruppe
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Mitreißendes letztes Viertel führt zum Heimsieg
Defensive Leistungssteigerung vor allem nach der Pause sorgte für den 69:58 (34:41)-
Heimerfolg der Talents gegen Eintracht Braunschweig.

Strahlende Gesichter bei den Talents BonnRhöndorf nach dem HeimsiegStrahlende Gesichter bei den Talents BonnRhöndorf nach dem HeimsiegStrahlende Gesichter bei den Talents BonnRhöndorf nach dem HeimsiegStrahlende Gesichter bei den Talents BonnRhöndorf nach dem HeimsiegStrahlende Gesichter bei den Talents BonnRhöndorf nach dem Heimsieg
gegen Braunschweiggegen Braunschweiggegen Braunschweiggegen Braunschweiggegen Braunschweig
Foto: Jan FanteFoto: Jan FanteFoto: Jan FanteFoto: Jan FanteFoto: Jan Fante

Starke Vorstellung von Zoe PerlickStarke Vorstellung von Zoe PerlickStarke Vorstellung von Zoe PerlickStarke Vorstellung von Zoe PerlickStarke Vorstellung von Zoe Perlick
in der „Crunchtime“ und sicheresin der „Crunchtime“ und sicheresin der „Crunchtime“ und sicheresin der „Crunchtime“ und sicheresin der „Crunchtime“ und sicheres
Händchen von der Freiwurflinie.Händchen von der Freiwurflinie.Händchen von der Freiwurflinie.Händchen von der Freiwurflinie.Händchen von der Freiwurflinie.
Foto: Jan FanteFoto: Jan FanteFoto: Jan FanteFoto: Jan FanteFoto: Jan Fante

Headcoach Bea Waffenschmied war sehr zufrieden mit ihrer Mann-Headcoach Bea Waffenschmied war sehr zufrieden mit ihrer Mann-Headcoach Bea Waffenschmied war sehr zufrieden mit ihrer Mann-Headcoach Bea Waffenschmied war sehr zufrieden mit ihrer Mann-Headcoach Bea Waffenschmied war sehr zufrieden mit ihrer Mann-
schaft, die jetzt auf Tabellenplatz sieben liegt.schaft, die jetzt auf Tabellenplatz sieben liegt.schaft, die jetzt auf Tabellenplatz sieben liegt.schaft, die jetzt auf Tabellenplatz sieben liegt.schaft, die jetzt auf Tabellenplatz sieben liegt.
Foto: Jan FanteFoto: Jan FanteFoto: Jan FanteFoto: Jan FanteFoto: Jan Fante

Ihren zweiten Saisonsieg feiertenIhren zweiten Saisonsieg feiertenIhren zweiten Saisonsieg feiertenIhren zweiten Saisonsieg feiertenIhren zweiten Saisonsieg feierten
die die die die die TTTTTalents BonnRhöndorf am letz-alents BonnRhöndorf am letz-alents BonnRhöndorf am letz-alents BonnRhöndorf am letz-alents BonnRhöndorf am letz-
ten Samstagnachmittag in derten Samstagnachmittag in derten Samstagnachmittag in derten Samstagnachmittag in derten Samstagnachmittag in der
TTTTTOOOOOYYYYYOOOOOTTTTTA 2.A 2.A 2.A 2.A 2. Damen Bask Damen Bask Damen Bask Damen Bask Damen Basketball-etball-etball-etball-etball-
Bundesliga.Bundesliga.Bundesliga.Bundesliga.Bundesliga.
Headcoach Bea Waffenschmied
war „sehr happy“ über den hart
erkämpften Sieg im Sportpark
Pennenfeld. „Unsere Defense hat
heute das Spiel entschieden. Wir
haben Braunschweig nach der
Halbzeit bei nur 17 Punkten ge-
halten“, gab die Trainerin zu Pro-
tokoll. freute sich sein Bonner
Pendant besonders darüber, dass
man endlich mal ein enges Spiel
hinten raus für sich entschieden

hatte.
Bis es allerdings ein enges Spiel
wurde, mussten die Talents zuerst
einen Rückstand aufholen. Ange-
trieben von der gleichermaßen
schnellen wie trickreichen engli-
schen Playmakerin Harriet Swin-
dells und der Polin Alicja Falkows-
ka dominierten die Gäste das
Match und lagen 25:15 vorne.
Die Trainerin stellte defensiv um
und Braunschweig musste für sei-
ne Punkte fortan viel mehr inves-
tieren. War der Distanzwurf im
Talents-Repertoire bisher ohne
Wirkung geblieben, so trafen die
Gastgeberinnen nun besser. Die

Eintracht ging zwar mit einer 7-
Punkte-Führung in die Kabinen
(41:34), der Rückstand war aber
halbiert - und die Partie noch lan-
ge nicht entschieden.
Lara Brinkmann eröffnete den drit-
ten Abschnitt mit einem Dreier
für ihr Team, wenig später waren
die Talents gar auf zwei Punkte
herangekommen (41:43, 25.).
Doch die Gäste nahmen den Kampf
an, während bei den Talents selbst
leichteste Korbleger zur Nagel-
probe wurden. Nach Zoe Perlicks
kaltschnäuzigem Step-Back-Drei-

er zum 46:47 (27.) stand die Halle
erstmals Kopf. Braunschweig kon-
terte und ging mit einer 49:46-
Führung in das Schlussviertel.
Hallensprecher Mirko Feld läute-
te die Crunchtime stimmungsvoll
ein. Oliva Okpara, mit 12 Punkten
beste BonnRhöndorfer Werferin,
verkürzte direkt auf 48:49. Die bis
dato glücklose Greta Gomann ver-
senkte endlich einen Dreier -
Gleichstand 51:51. Zwei sicher
verwandelte Freiwürfe von Karo
Steffen brachten die erste Talents-
Führung seit den Anfangsminuten
(55:54, 36.). Auftritt Zoe Perlick:
die Spielmacherin zeigte an der
Freiwurflinie keinerlei Nervenflat-
tern und traf seelenruhig zum
61:56, 38.). Jetzt war der Heim-
sieg zum Greifen nah und nach
zwei weiteren Distanztreffern von
Amelie Kröner und erneut Steffen
gab es keinen Zweifel am Aus-
gang der Partie mehr.
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70 Jahre alt und immer noch in der Zeit
Sport- und Ski-Zunft Bonn

Bonner Fundbüro versteigert Fundsachen
Vom Fahrrad bis zum Rucksack

Gegründet wurde die SSZ Bonn -
Sport- und Ski-Zunft Bonn e.V.
1953 als reiner Ski-Verein.
Heute bietet der Verein eine Fülle
von Sportangeboten in den Diszi-
plinen Skisport, Laufsport, Wal-
ken und Nordic-Walking, Gym-
nastik und Yoga, Volleyball, Inli-
neskaten und Radfahren an. Un-
ter sachkundiger Leitung werden
die Kurse durch qualifizierte
Übungsleiter*innen durchgeführt.
Der Schwerpunkt aller Aktivitä-

ten hat sich heute deutlich vom
Leistungssport zum gesundheits-
orientierten Breitensport entwi-
ckelt - nach dem Motto „Durch
Sport gesund bleiben - mit Sport
Spaß haben“! Um das soziale
Miteinander im Verein zu pflegen,
werden neben den sportlichen
Aktionen auch Fahrten und Aus-
flüge angeboten und es wird auch
immer mal wieder gefeiert. In den
zurückliegenden Jahren hat die
SSZ für alle Bonner Vereine und

alle Leistungs-Laufsportler im Kot-
tenforst eine 10-km-Strecke mit
kilometrierten Spechtsymbolen
genehmigen lassen und gekenn-
zeichnet - Die Spechtrunde im
Kottenforst! Und es wurden auf
Betreiben der SSZ Bonn fünf Lauft-
reffs im Stadtgebiet Bonn durch
die Stadt ausgeschildert. Aber
auch im Hallensport konnten wir
ein umfangreiches Kursangebot
etablieren, welches durch regel-
mäßige Fortbildungen der

Übungsleiter*innen auf aktuellem
Stand gehalten wird. Neue Mit-
glieder sind in der Sport- und Ski-
Zunft immer herzlich willkommen.
Nähere Informationen findet man
auf der Homepage unter www.ssz-
bonn.de. Das 70-jährige Jubiläum
des Vereins wurde am 28. Okto-
ber mit Mitgliedern, Freunden und
Gästen mit einem unterhaltsamen
Rahmenprogramm in der Kleinen
Beethovenhalle in Muffendorf
„zünftig“ gefeiert.

Am Dienstag, 14. November, verstei-
gert das Fundbüro der Stadt Bonn
verschiedene Fundsachen. Die Ver-
steigerung findet ab 8.30 Uhr im Ver-
steigerungssaal des Stadthauses am

Berliner Platz 2 statt.
Dabei können die jeweils Meistbie-
tenden Fundsachen gegen Barzah-
lung ersteigern. Die Vielfalt der ge-
fundenen Gegenstände ist groß: von

Fahrrädern über Bekleidung, Schu-
he und Schirme bis hin zu Taschen,
Rucksäcken und Elektrogeräten.
Eigentümer*innen und andere Emp-
fangsberechtigte können ihre Rech-

te auf Fundsachen noch bis zum 10.
November um 13 Uhr beim Fundbü-
ro der Stadt geltend machen. Der
Versteigerungssaal befindet sich auf
Etage P1 des Stadthauses.
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Ein ganzes Museum (Ägyptisches Museum) zieht um.
Workshop: Grab für Ägyptische Königin einrichten.

So sieht es momentan auf der Baustelle in der Poststraße aus.So sieht es momentan auf der Baustelle in der Poststraße aus.So sieht es momentan auf der Baustelle in der Poststraße aus.So sieht es momentan auf der Baustelle in der Poststraße aus.So sieht es momentan auf der Baustelle in der Poststraße aus.

Das fertige Grab der KöniginDas fertige Grab der KöniginDas fertige Grab der KöniginDas fertige Grab der KöniginDas fertige Grab der Königin
Nofretete aus einem früherenNofretete aus einem früherenNofretete aus einem früherenNofretete aus einem früherenNofretete aus einem früheren
WorkshopWorkshopWorkshopWorkshopWorkshop

Alle Kinder sind eifrig bei den Vor-Alle Kinder sind eifrig bei den Vor-Alle Kinder sind eifrig bei den Vor-Alle Kinder sind eifrig bei den Vor-Alle Kinder sind eifrig bei den Vor-
bereitungenbereitungenbereitungenbereitungenbereitungen

Der Umzug des Ägyptischen Mu-
seums der Universität Bonn ist
weiterhin in vollem Gange. Die
vielen tausend Objekte werden
immer noch gesichtet, auf den
Zustand überprüft und in einer
Datenbank erfasst. Ab November
sind Restauratoren ebenfalls vor
Ort und begutachten Objekte, die
evtl. einer Restaurierung oder
Konservierung bedürfen.
Die Objekte, die derzeit noch in
Vitrinen zu sehen sind sollen bis
zum endgültigen Umzugstermin
auch darin verbleiben. Die Um-
zugsfachfirma wird dann fach-
gerecht alles einpacken und für
den Transport vorbereiten. Der
Zeitraum dafür liegt weiterhin
im 2. oder 3. Quartal 2024. Das

neue Domizil in der Poststraße
in Bonn ist immer noch eine Bau-
stelle. (Siehe Bild von Ende Ok-
tober dazu)
Am alten Standort des Ägypti-
schen Museums der Uni Bonn,
am Koblenzer Tor, finden derzeit
noch Workshops statt. Einer
davon befasst sich mit der Köni-
gin Nofretete.
Wir wollen für unsere Königin
Nofretete (Schaufensterpuppe)
ein Grab vorbereiten. Dazu wer-
den Amulette und eine kleine
Kette gebastelt, wertvoller Pa-
pyrus und Töpfe mit heiligen Tex-
ten beschriftet. Wir sehen uns
im Museum die originalen Ob-
jekte an und lernen die Hiero-
glyphen Schrift kennen.
Die Schaufensterpuppe wird für
die Bestattung in eine Mumie ver-
wandelt. Hier zeigen wir den Teil-
nehmern, wie die Ägypter dabei
vorgegangen sind. Anschließend
werden die Kinder die „Königin“
mit Leinenbinden einwickeln und
ins Grab legen. Das Grab wird
dann mit den Beilagen ausgestat-
tet die von den Kindern vorberei-
tet wurden.
Da diese Arbeit ca. drei Stunden
dauert, werden wir zwischendurch
Pausen machen. Deshalb ist es
sinnvoll, etwas zu Essen und zu
Trinken mitzubringen.
Die Termine für den Workshop
sind:
Sonntag 12. November, Samstag/
Sonntag 18./19. November sowie
am Samstag/Sonntag 25./26. No-
vember.
Beginn 14 Uhr und
Ende ca. 17 Uhr.

Die Die Die Die Die TTTTTeilnahmegebühr beträgt 28eilnahmegebühr beträgt 28eilnahmegebühr beträgt 28eilnahmegebühr beträgt 28eilnahmegebühr beträgt 28
Euro pro Person.Euro pro Person.Euro pro Person.Euro pro Person.Euro pro Person.
Diese beinhaltet alle gebastel-
ten Sachen, die dann auch mit
nach Hause genommen werden
können.
Voranmeldung, wegen begrenz-
tem Platz, nur unter
Museumziehtum@web.deMuseumziehtum@web.deMuseumziehtum@web.deMuseumziehtum@web.deMuseumziehtum@web.de
Ob jung, junggeblieben oder inte-
ressiert, es ist sicherlich ein Er-
lebnis.
Organisiert wird der Workshop
vom Förderverein des Ägypti-
schen Museums der Universität
Bonn (Vorsitzender: Horst
Creutz, 2. Vorsitzender Heinz-
Willi Schmitt)
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
Anzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst

wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-

Bonn doch zum Greifen nah. So
stehen seit 10 Jahren die Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-
gehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonn für eine
fürsorgliche Betreuung, bestä-
tigt durch viele positive Rück-
meldungen zahlreicher Betreu-
ter. Dr. Wolfgang Straub, Inha-
ber der Unternehmung ist seit
über 25 Jahren im Gesundheits-
wesen tätig und weiß, worauf
es in der Gesundheitspflege an-
kommt. „Das ist eine ganz au-
ßerordentliche Vertrauenssa-
che“, erklärt der sympathische
Experte, …da muss die Che-
mie zwischen Betreuer*innen
und Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle
Betreuer*innen werden nach
deutschem Mindestlohngesetz
entlohnt. Scheinselbständig-
keit und „Schwarzarbeit“ sind
somit im Interesse aller Betei-
ligten außen vor! Und nur mit
dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland kor-
rekt bescheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.

Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festge-

halten wird oder man kann te-
lefonisch Kontakt mit Dr.
Straub und seinem Team auf-
nehmen, um alles Wesentli-
che vorab zu besprechen. Hier
profitiert der Kunde vom um-
fassenden Erfahrungsschatz
der Pflegeexperten, die jede
Situation kompetent beurtei-
len. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und
Nacht jemand da, kümmert
sich komplett um den Haus-
halt und übernimmt leichte
pflegerische Aufgaben wie Hil-
fe bei der Körperhygiene, An-
ziehen und bei der Mobilität.
Alternativ ist es aber einfach
die persönliche Zuwendung
und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im ei-
genen zuhause oder auch
beim Spaziergang, die das be-
sondere Plus dieser Betreu-
ungsform wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - in
der gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebung

Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den ver-
einbarten Service und wollen
mit Leistung überzeugen, d.h.
bei Nichtgefallen ist die kurz-
fristige Aufkündigung des Ver-
tragsverhältnisses jederzeit
möglich.

Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche
Zuwendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.

Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen
und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mitt-
lere Deutschkenntnisse. Wenn
aber trotz sorgfältiger Auswahl,
zwischen Pflegekraft und Anver-
trauter Dissonanzen oder star-
ke Unstimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten Wo-
che die Pflegekraft ausgewech-
selt werden, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“
muss stimmen...!

Inhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber Dr.....     WWWWWolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Straubaubaubaubaub
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Immobilien mit Kachelofen sind begehrt
Die Zukunftsenergie Holz wertet Wohnungen und Häuser auf

Kaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für die Immobilie.Kaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für die Immobilie.Kaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für die Immobilie.Kaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für die Immobilie.Kaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für die Immobilie.
Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtkeFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtkeFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtkeFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtkeFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtke

Wird mit Gas oder Öl geheizt?
Gibt es eine alternative Lösung?
Können wir einen Ofen mit Holz-
befeuerung einbauen? Fragen, die
früher beim Kauf oder Mieten ei-
ner Immobilie eher am Ende ge-
stellt wurden, sind heute ein zen-
trales Thema. Die drastisch ge-
stiegenen Preise für Gas und Heiz-
öl machen Häuser und Wohnun-
gen mit einem sogenannten Feu-
ermöbel noch attraktiver, als sie
es bisher ohnehin schon waren.
Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-
kundig informieren lassenkundig informieren lassenkundig informieren lassenkundig informieren lassenkundig informieren lassen
Heizen mit Holz ist versorgungs-

sicher und umweltfreundlich - und
es sieht vor allem auch gut aus.
So sind Kachelöfen inzwischen
besonders gefragt, weil sie dem
Raum einen besonderen Charak-
ter geben und mit der natürlichen
Strahlungswärme der Schamotte
sowie der Ofenkeramik das kör-
perliche und seelische Wohlbefin-
den verbessern. Über die Wert-
steigerung einer Immobilie durch
Kamine sowie Kachelöfen und
über das Heizen mit Holz kann
man sich umfassend bei einem
Ofenbauer informieren. Adressen
in der Nähe gibt es auf

www.kachelofenwelt.de.
Umweltfreundlich heizen und fürUmweltfreundlich heizen und fürUmweltfreundlich heizen und fürUmweltfreundlich heizen und fürUmweltfreundlich heizen und für
ein gemütliches ein gemütliches ein gemütliches ein gemütliches ein gemütliches WWWWWohnambienteohnambienteohnambienteohnambienteohnambiente
sorgensorgensorgensorgensorgen
Neben dem ökonomischen Aspekt
ist bei Häusern und Wohnungen
mit einem Kachelofen, Heizkamin

oder Kaminofen der ökologische
wichtig: Sie heizen umweltfreund-
lich und CO2-neutral. Die Zu-
kunftsenergie Holz ist ein wichti-
ger Beitrag zur Energiewende, die
immer mehr Käufer und auch Mie-
ter im Blick haben. Dies gilt
besonders für Öfen mit einer mo-
dernen Technik, die für nochmals
reduzierte Emissionswerte, einen
niedrigeren Brennholzverbrauch
und erhöhte Wirkungsgrade sorgt:
Kamine und Kachelöfen mit Was-
sertechnik beziehungsweise Kes-
seltechnik geben beispielsweise
durch einen integrierten Wasser-
wärmetauscher Heizenergie an
einen zentralen Pufferspeicher ab
und erzeugen damit neben der
Raumwärme auch Warmwasser
für den zentralen Heizungskreis-
lauf.
Hybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebt
Immer beliebter sind intelligente
Vernetzungen von Kaminen und
Kachelöfen mit anderen Wärme-
systemen, wie zum Beispiel der
Zentralheizung oder einer Solar-
anlage: Die Hybridsysteme arbei-
ten zuverlässig zusammen und
sorgen für einen zukunftssiche-
ren Energiemix. Welche Möglich-
keiten realisiert werden können,
weiß der Ofen- und Luftheizungs-
bauer. (djd)

Heizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlichHeizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlichHeizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlichHeizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlichHeizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlich
- und sieht auch noch gut aus.- und sieht auch noch gut aus.- und sieht auch noch gut aus.- und sieht auch noch gut aus.- und sieht auch noch gut aus.
Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & SchmidFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & SchmidFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & SchmidFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & SchmidFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & Schmid
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Schneller ins Eigenheim
Immobilienkäufer werden durchschnittlich immer jünger
Beim Kauf oder Bau der eige-
nen vier Wände starten Men-
schen in Deutschland immer
früher durch. Bis 2019 betrug
das Durchschnittsalter 39 Jah-
re, mittlerweile sind es einer
aktuellen Studie zufolge 38.
Wer einen eigenen Neubau
plant, ist mit durchschnittlich
37 Jahren sogar noch etwas
jünger. Ein Grund für diese Ent-
wicklung dürfte im niedrigen
Zinsniveau liegen.
Für eine gute EigenkapitalbasisFür eine gute EigenkapitalbasisFür eine gute EigenkapitalbasisFür eine gute EigenkapitalbasisFür eine gute Eigenkapitalbasis
sorgensorgensorgensorgensorgen
Ende 30 scheint ein beliebtes
Alter zu sein, um „sesshaft“ zu
werden: „In der Regel sitzen die
Interessenten dann beruflich
fest im Sattel, und wenn die Kin-
der schon eingeschult sind, ist
Beständigkeit oft wichtiger als
Flexibilität“, stellt Stefan Vogel-

sang, Spezialist für Baufinanzie-
rung bei Dr. Klein in Nürnberg,
fest. Wer sich schon früh für die
eigene Immobilie entscheiden
und sich die Investition leisten
kann, sollte laut Stefan Vogel-
sang nicht unnötig lange war-
ten: „Je eher ich mein Geld für
die Monatsrate nutze anstatt für
Mietzahlungen, umso besser.“
Allerdings ist es gerade für jun-
ge Familien herausfordernd, das
nötige Eigenkapital aufzubrin-
gen. Der Finanzierungsexperte
rät, beispielsweise Verwandte
nach Unterstützung zu fragen -
etwa in Form von zinslosen Dar-
lehen oder vorgezogenen Erb-
schaften. Eine gute Möglichkeit
ist es, die mindestens weitge-
hend bezahlte Immobilie der El-
tern mit einzubeziehen. Man
kann diese dann recht unkomp-

liziert als Sicherheit nutzen.
Ältere haben tendenziell mehrÄltere haben tendenziell mehrÄltere haben tendenziell mehrÄltere haben tendenziell mehrÄltere haben tendenziell mehr
ErsparnisseErsparnisseErsparnisseErsparnisseErsparnisse
Es spricht nichts dagegen, auch
später eine Immobilie zu kaufen
oder zu bauen. Der große Vor-
teil ist, dass älteren Darlehens-
nehmern tendenziell mehr Er-
sparnisse zur Verfügung stehen,
die sie als Eigenkapital in die
Finanzierung einbringen können
- dadurch vergünstigt sich der
Zinssatz. Allerdings fordern vie-
le Banken eine höhere Tilgung
als bei jungen Kunden, damit
der Kredit zügig zurückgeführt
wird. „Kreditinstitute achten
darauf, dass die Käufer auch
nach Ende der vereinbarten Zins-
bindung in der Lage sind, die
Monatsraten zu zahlen“, so Ste-
fan Vogelsang. „Wenn sie dann
eine Rente statt des bisherigen

Gehalts bekommen, muss die
hoch genug sein, um den Kredit
bis zur vollständigen Tilgung zu
bedienen.“
Tipps für sichereTipps für sichereTipps für sichereTipps für sichereTipps für sichere
FinanzierungenFinanzierungenFinanzierungenFinanzierungenFinanzierungen
Unabhängig von der Lebenspha-
se empfiehlt Stefan Vogelsang,
sicherheitsorientiert vorzuge-
hen: „Lange Zinsbindungen und
eine möglichst hohe Tilgung si-
chern die Darlehensnehmer ge-
gen ein Zinsänderungsrisiko ab.
Denn wenn die Anschlussfinan-
zierung ansteht, ist dann schon
ein relativ großer Anteil getilgt
und der Folgekredit ist niedri-
ger und günstiger.“ Wie genau
die passende Lösung im Einzel-
fall aussieht, stelle sich immer
im persönlichen Gespräch
heraus.
(djd)
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Klima-Preis: Bewerbungsfrist bis 30. November verlängert
Noch bis 30. November können sich engagierte Menschen aus Bonn
für den zweiten Bonner Klima-Preis bewerben. Die Bundesstadt Bonn
und die Stadtwerke Bonn haben die Bewerbungsfrist um zwei Wochen verlängert.

Nanuk im Tierheim Remagen

Tierheim u. Tierschutzverein KreisTierheim u. Tierschutzverein KreisTierheim u. Tierschutzverein KreisTierheim u. Tierschutzverein KreisTierheim u. Tierschutzverein Kreis
Ahrweiler e.V., Claus KrahAhrweiler e.V., Claus KrahAhrweiler e.V., Claus KrahAhrweiler e.V., Claus KrahAhrweiler e.V., Claus Krah

Mittlerweile hat der 9-jährige
Nanuk sich gut im Tierheim ein-
gelebt. Schäferhundtypisch ver-
misst er natürlich seine Bezugs-
person und kompensiert den da-
mit verbundenen Stress mit viel
Aufregung. Dies bessert sich auch
nur dann, wenn endlich jemand
mit ihm Gassi geht. Draußen fährt
Nanuk dann nach und nach runter
und zeigt sich sehr orientiert am

Menschen. Die meisten Alltagssi-
tuation meistert er einwandfrei.
Hunde, Fahrradfahrer oder Autos
stellen für ihn keine große Her-
ausforderung dar.
Treppen sollten in seinem neuen
zu Hause lieber keine vorhanden
sein. Kinder und andere Tiere soll-
ten in seinem neuen Zuhause kei-
ne leben, denn Nanuk möchte bit-
te wieder Einzelprinz sein!

Mehr Infos über Nanuk gibt esMehr Infos über Nanuk gibt esMehr Infos über Nanuk gibt esMehr Infos über Nanuk gibt esMehr Infos über Nanuk gibt es
hier:hier:hier:hier:hier: www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25,
53424 Remagen.
Tel. 02642/21600.
Spendenkonten: Tierheim u. Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e. V.,
KSK Ahrweiler IBAN DE14 5775
1310 0000 4107 87 +
VoBa IBAN DE74 5776 1591 0201
8159 00.

schutz in Bonn würdigen und ge-
lungene Projekte sichtbar ma-
chen. So sollen weitere Menschen
und Institutionen zum Handeln
inspiriert werden. Gewertet wer-
den Projekte, die bereits gestar-
tet oder sogar schon erfolgreich
abgeschlossen sind. Wichtig ist
außerdem, dass der Beitrag ge-
meinschaftlich als Gruppenleis-
tung innerhalb Bonns geleistet
wird. Die Themenpalette mögli-
cher Wettbewerbsbeiträge ist
breit: In Frage kommen etwa Pro-
jekte aus den Bereichen Mobili-
tät, Energie, Konsum, Ernährung
oder Landwirtschaft. Sowohl tech-
nische als auch Bildungs-, Kultur-
oder Kommunikations-Projekte
können eingereicht werden.
Bewerbungen können online un-
ter www.bonn.de/klima-preis ein-

gereicht werden. Mit ihren Pro-
jekten bewerben können sich
Menschen, die in Bonn leben, so-
wie in Bonn ansässige Vereine
und Initiativen, Unternehmen,
Kulturschaffende, Studierende,
Schüler*innen, Schulen oder Kita-
Gruppen. Insgesamt werden
10.000 Euro an Preisgeld ausge-
lobt: 5.000 Euro für den ersten
Platz, 3.000 Euro für den zweiten
und 1.500 Euro für den dritten
Platz. 500 Euro können darüber
hinaus von der Jury für Anerken-
nungs-Preise vergeben werden.
Die Preisverleihung findet im
März 2024 im Alten Rathaus statt.
Alle Informationen zum Bonner
Klima-Preis und den Teilnahme-
bedingungen sind auf der städti-
schen Website nachzulesen:
www.bonn.de/klima-preis

Mit dem Bonner Klima-Preis
möchten Stadt und Stadtwerke

das bereits vorhandene, vielfälti-
ge Engagement für den Klima-
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Pflegegerechtes Bad
Komfortabel und barrierefrei - auch auf kleiner Fläche

Ebenerdige Duschen mit faltbaren Türen sorgen für barrierefreienEbenerdige Duschen mit faltbaren Türen sorgen für barrierefreienEbenerdige Duschen mit faltbaren Türen sorgen für barrierefreienEbenerdige Duschen mit faltbaren Türen sorgen für barrierefreienEbenerdige Duschen mit faltbaren Türen sorgen für barrierefreien
Umgang im modernen Pflegebad.Umgang im modernen Pflegebad.Umgang im modernen Pflegebad.Umgang im modernen Pflegebad.Umgang im modernen Pflegebad.
Foto: Elements/akz-oFoto: Elements/akz-oFoto: Elements/akz-oFoto: Elements/akz-oFoto: Elements/akz-o

In Deutschland sind etwa 4,1 Mil-
lionen Menschen pflegebedürftig.
Die Zahlen des Statistischen Bun-
desamts belegen auch: Etwa 80
Prozent dieser Mitmenschen, die
aufgrund gesundheitlicher Beein-
trächtigungen dauerhafte Unter-

stützung benötigen, werden zu
Hause versorgt. Dort rückt dann
ein Rückzugsort besonders in den
Fokus: das eigene Bad. „Ein selbst-
bestimmtes Leben lässt sich, so-
lange dies möglich ist, am besten
im gewohnten privaten Umfeld

führen. Da die Lebenserwartung
steigt, gewinnt die Pflege in den
heimischen vier Wänden immer
mehr an Bedeutung - und damit
auch das eigene Bad, das pflege-
gerecht und barrierefrei konzipiert
sein sollte“, sagt Markus Hahn,
bundesweit verantwortlich für die
Umsetzung des Elements-Kon-
zepts, das in den bundesweit mehr
als 260 Ausstellungshäusern prä-
sentiert wird.
Zu Hause möglichst lange gut auf-Zu Hause möglichst lange gut auf-Zu Hause möglichst lange gut auf-Zu Hause möglichst lange gut auf-Zu Hause möglichst lange gut auf-
gehoben fühlengehoben fühlengehoben fühlengehoben fühlengehoben fühlen
In Deutschlands Wohnungen sind
allerdings millionenfach Bäder
vorzufinden, die nicht einmal eine
Fläche von fünf oder sechs Qua-
dratmeter aufweisen. Sie sind zu
klein, um etwa einer benötigten
Pflegekraft oder häuslichen Assis-
tenz ausreichend Platz zu bieten,
wenn die eigene alleinige Körper-
hygiene aufgrund motorischer
Einschränkungen nicht mehr mög-
lich ist. Die gute Nachricht: Auch
für diese kleinen Grundrisse pla-
nen die Expertinnen und Experten
pflegegerechte Lösungen, die
nicht nur höchst funktional sind,
sondern auch in puncto Komfort
wie Design überzeugen und alle

Sinne ansprechen - damit man sich
zu Hause möglichst lange gut auf-
gehoben fühlt.
Von bodengleicher Dusche bisVon bodengleicher Dusche bisVon bodengleicher Dusche bisVon bodengleicher Dusche bisVon bodengleicher Dusche bis
Dusch-WCDusch-WCDusch-WCDusch-WCDusch-WC
Im Schulterschluss und unter Fe-
derführung des ZVSHK, des Zen-
tralverbands Sanitär Heizung
Klima, wurden entsprechende
Standards entwickelt, die es
Fachhandwerkern, Architekten
und Wohnberatern künftig er-
leichtern, pflegegerechte Bäder
bei kleinen Grundrissen zu rea-
lisieren. Zu den Elements-Aus-
stattungsoptionen, die das Le-
ben und eben auch die Pflege
erleichtern, gehören beispiels-
weise eine bodengleiche Dusche,
unterstützende Handgriffe, unter-
fahrbare Waschbecken oder auch
das Dusch-WC, das gerade bei
körperlichen Beeinträchtigun-
gen die Hygiene vereinfacht.
Das Konzept ist bereits in den
E l emen t s -Badaus s t e l l ungen
Friedberg, Hamm, Markranstädt
und Eislingen live erlebbar und
wird perspektivisch ausgebaut.
Mehr unter:
www.elements-show.de
(akz-o)
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Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche
„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-Pro-
dukte“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Beispielsweise vom Design-
Kaffeevollautomaten und Indoor-
Minigarten oder mobilen Luftrei-
niger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-

nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio, Cap-
puccino, Caffè Crema & Co. in
Barista-Qualität früher nur beim
Lieblingsitaliener zu bekommen,
werden sie heute rund um die
Uhr auch zuhause zelebriert und
zudem noch viele weitere aus-

gefallene, weltweite Kaffee-Kre-
ationen. Möglich machen das
E inbau-Kaf feevo l lautomaten
oder eines der neuen Lifestyle-
Designmodelle, die mit ihren
schlanken Maßen auch in klei-
nen Küchen Platz haben und dort
für viel Abwechslung beim Kaf-
feegenuss sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,
Früchten und Kleingemüse bis zu
essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.
Die intelligenten Indoor-Gärten
werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank
spezieller Samenkapseln, Nähr-
stofflösungen sowie eines auto-
matischen Bewässerungs- und
Beleuchtungssystem alles: vom
Keimen bis zur Push-Nachricht,
wann was geerntet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lö-
sung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine
Einbau-Garten für die Schublade
ist mit allem ausgestattet, was
es für den eigenen Anbau von Mini-
Gemüse und Mini-Kräutern
braucht: Schalen für die Anzucht,
Saatgutmatten, eine automati-
sierte Beleuchtung und Belüftung
sowie eine bequeme Steuerung
per App, doch es geht auch off-
line. Je nach Keimlingart kann
schon nach 5 bis 10 Tagen geern-
tet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht
nur fett- und geruchsfrei, son-
dern auch befreit von Keimen,

Bakterien, (Corona)Viren und Al-
lergenen - das übernehmen z. B.
die neuen Luftreiniger. Als kleine
mobile Modelle, oder integriert
für eine schnelle und intensive
Raumreinigung können sie
überall in der Küche platziert
werden. Angesteuert werden sie
per Fernbedienung oder mittels
Smartphone/Tablet und App. Oder
ganz neu jetzt auch direkt von
einem eigens dafür vorbereite-
ten Kochfeld aus.
Neben dem führenden minimalis-
tischen Küchen-Design stehen
auch Küchenmöbel sowie kleine
& große Elektrogeräte im Retro-
Style hoch in der Verbraucher-

Gesund & frisch ernähren und In-Gesund & frisch ernähren und In-Gesund & frisch ernähren und In-Gesund & frisch ernähren und In-Gesund & frisch ernähren und In-
door-Gardening liegen im Trend.door-Gardening liegen im Trend.door-Gardening liegen im Trend.door-Gardening liegen im Trend.door-Gardening liegen im Trend.
Mit diesem vernetzten Mini-In-Mit diesem vernetzten Mini-In-Mit diesem vernetzten Mini-In-Mit diesem vernetzten Mini-In-Mit diesem vernetzten Mini-In-
door-Garten lassen sich Kräuter,door-Garten lassen sich Kräuter,door-Garten lassen sich Kräuter,door-Garten lassen sich Kräuter,door-Garten lassen sich Kräuter,
Salate, essbare Blüten, Micro-Salate, essbare Blüten, Micro-Salate, essbare Blüten, Micro-Salate, essbare Blüten, Micro-Salate, essbare Blüten, Micro-
greens und Früchte das ganze Jahrgreens und Früchte das ganze Jahrgreens und Früchte das ganze Jahrgreens und Früchte das ganze Jahrgreens und Früchte das ganze Jahr
über superfrisch ernten.über superfrisch ernten.über superfrisch ernten.über superfrisch ernten.über superfrisch ernten.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)
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gunst. Beides lässt sich auch im
Sinne gekonnter und extravagan-
ter Stilbrüche gut mixen. Stand-
und Einbaugeräte im Retro-De-
sign, z. B. im Look der „Golden
Fifties“ des letzten Jahrhunderts,
werden dann zu einem nostal-
gisch-charmanten Blickfang in der
grifflosen Küche - vielleicht in
Form eines stylishen Retro-Kühl-
schranks, Retro-Backofens berei-
chert durch schicke Kleingeräte-
serien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen, Bra-
ten, Garen, Spülen, Lüften und
Kühlen smart zu“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Viele
Markenprodukte, ob groß oder
klein, sind WLAN-fähig. Dadurch
ergeben sich viele neue Funktio-
nen und noch mehr Bedienkom-
fort.“ Ein Beispiel hierfür sind ver-
netzte Einbau-Kühlschränke, die
sich mithilfe eines Smart Speaker
und Sprachassistenten auf Zuruf
öffnen, wenn man gerade keine
Hand mehr frei hat. Soll es ohne

Sprachbefehl gehen, dann alter-
nativ mit einer Tür, die sich mit-
tels Push-to-open-Unterstützung
ganz leicht öffnen lässt: durch sanf-
tes Antippen der grifflosen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das
ist keine Übertreibung, sondern
wird Realität mit einem entspre-
chenden Einbau-Backofen mit
professioneller Pizza-Funktion.
Sobald er auf 340 °C aufgeheizt
ist - anhand der Schnellaufheiz-
funktion geht das besonders rasch
-, wird die Lieblings-Pizza einge-
legt und nach drei Minuten Back-
zeit ist sie fertig. Für Sauberkeit
nach reichlichem Pizzagenuss
sorgt die pyrolytische Selbstrei-
nigungsfunktion.
Gekühlt wird heute nach dem
Motto „Wie die Profis“, das heißt
in einem energieeffizienten Kühl-
gerät mit speziellen Frischefä-
chern für Obst, Gemüse und Salat
sowie Fleisch-, Fisch- und Milch-
produkte. Die voll ausziehbaren
Frischefächer kommen auf stabi-

len Teleskopschienen sanft
entgegen und bieten somit vollen
Überblick über die professionell
gekühlten Inhalte. Soll besonders
schnell heruntergekühlt werden,
wird die Funktion Superkühlen
aktiviert. Damit mehr Platz für die
Lebensmittel bleibt, ist die lang-
lebige Beleuchtung in die Seiten-
wände integriert.
Eines der boomenden Lieblings-
produkte in offenen Wohnküchen
sind Kochfelder mit einem inte-

grierten Dunstabzug in der Mitte,
auch Muldenlüftungen oder Koch-
feldabsaugungen genannt. Damit
kleine wie große Küchen von die-
sen Kombiprodukten profitieren
können, sei es im Umluft- oder
Abluftbetrieb, werden sie in ver-
schiedenen Breiten angeboten.
„So findet sich für jede Raumgrö-
ße und jedes Haushaltsbudget das
passende Lifestyle-Modell“, sagt
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.“
(AMK)
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Berufe mit Zukunft
Kupferindustrie: Nachhaltige Jobs für eine nachhaltige Zukunft
Ob Mobiltelefon oder Wind-
kraftanlage - Kupfer begegnet
den Menschen überall im All-
tag, denn das Metall ist ein
hocheffizienter Werkstoff, hat
eine hervorragende Wärme- und
elektrische Leitfähigkeit und
seine Rolle bei Elektromobili-
tät und erneuerbaren Energien
wächst. Kupferwerkstoffe sind
für energieeffiziente und zu-
kunftsweisende Anwendungen
unverzichtbar, um weltweit
nachhaltigen Strom aus Solar-,
Wasser-, Wärme- und Winden-
ergie zu erzeugen. Außerdem
lässt sich das Metall ohne Qua-
litätsverluste zu 100 Prozent
recyceln - ein Vorteil für die
Umwelt und die langfristige Si-
cherung der Verfügbarkeit von
Kupfer.

Zukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit guten
AufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancen
Mit europaweit rund 50.000
Mitarbeitern und Mitarbeiter-
innen ist die Kupferindustrie
relativ klein, aber sie bietet ein
breites Spektrum interessanter
Beschäftigungsfelder mit siche-
rer Zukunftsperspektive und
guten Aufstiegschancen - an-
gefangen bei der Materialwis-
senschaft über die Produktion
bis hin zur Erforschung des
Weltraums. In der gesamten
Wertschöpfungskette von Kup-
fer finden Ingenieure, Wissen-
schaftler, Techniker, Metallver-
arbeiter, aber auch Fachleute
für erneuerbare Energien einen
sicheren Arbeitsplatz. Mädchen
und Jungen, die sich für den
Werkstoff Kupfer interessieren,

können zum Beispiel eine Aus-
bildung zum Verfahrenstechno-
logen, Stanz- und Umformungs-
mechaniker oder Zerspan-
nungsmechaniker in Betracht
ziehen oder über ein klassi-
sches oder duales Studium ei-
nen Abschluss als Entwicklungs-
ingenieur Metall oder Werk-
stoff Ingenieur erlangen. In ih-
rem späteren Berufsleben küm-
mern sie sich um die Planung
oder Herstellung, Konstruktion
oder Wartung, um die Weiter-
entwicklung von Anlagen und
Anwendungen oder Verbesse-
rung der Produktion. Unter
www.kupfer.de und unter dem
Hashtag #copperjobs finden In-
teressierte Berufsbilder in der
Kupferindustrie sowie Firmen
der Kupferbranche, die Ausbil-
dungsplätze und offene Stellen

auf ihren Unternehmensweb-
seiten anbieten.
Unverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares Funktionsmetall
Kupfer ist mit seinen über 400
Legierungen wichtiger Bestand-
teil innovativer Entwicklungen
- ob in der industriellen Anwen-
dung, der Energietechnik, der
Architektur oder in der Infor-
mations- und Kommunikations-
technologie. Kupfer ist ein re-
lativ weiches und dehnbares,
aber auch widerstandsfähiges
Metall, das sich gut verarbei-
ten und formen lässt. Legiert
mit anderen Metallen kann es
weitere Eigenschaften entfal-
ten, darunter Härte, Festigkeit,
Relaxationsverhalten und vie-
les mehr. Zu den bekanntesten
Kupferlegierungen zählen Mes-
sing und Bronze.
(akz-o)

Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,
können zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechanikerkönnen zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechanikerkönnen zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechanikerkönnen zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechanikerkönnen zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechaniker
Drehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen.Drehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen.Drehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen.Drehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen.Drehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen.
Foto: HME/akz-oFoto: HME/akz-oFoto: HME/akz-oFoto: HME/akz-oFoto: HME/akz-o
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Photovoltaik bringt das Dachdeckerhandwerk aufs Dach

Der Run auf Photovoltaik-Anlagen
hat begonnen, denn viele Bauher-
ren möchten von den Steuererleich-
terungen und Förderungen profitie-
ren, aber auch die Klimawende mit-
gestalten. In einigen Bundesländern
sind PV-Anlagen auf Dächern
mittlerweile sogar verpflichtend.
Allerdings gibt es bei der Montage
von PV-Anlagen auf Dächern eini-
ges zu beachten. Mittlerweile häu-
fen sich die Schadensmeldungen
durch unsachgemäßes Arbeiten. So
werden Solaranlagen auf bauphy-
sikalisch nicht geeigneten Unter-
konstruktionen montiert. Daher
sollte vor der Installation einer
PV-Anlage geprüft werden, ob das
Dach die notwendigen Eigenschaf-
ten erfüllt oder vorher ertüchtigt
werden muss. Der Zentralverband
des Deutschen Dachdeckerhand-
werks (ZVDH) geht davon aus, dass
unsanierte Dächer oft vor Ablauf
der Amortisationszeit der PV-An-
lagen von 20 Jahren saniert wer-
den müssen. „Die vorhandene PV-
Anlage muss dann abgebaut und
während der Sanierungszeit au-
ßer Betrieb genommen werden.
Dadurch entstehen für den Bau-
herrn unnötige Zusatzkosten, die
in vielen Fällen vermieden wer-
den könnten, wenn Sanierung und
Aufbringen der PV-Anlage gleich-
zeitig vorgenommen werden,“ er-
klärt Jan Redecker, Experte für
Photovoltaik und Solarenergie
beim ZVDH.
Geschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes Dachdeckerhandwerk
vermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schäden
Um Schäden zu vermeiden, sollte
ein Innungsbetrieb des Dachdecker-

handwerks zurate gezogen werden,
denn er kennt sich mit den Auswir-
kungen beim Aufbringen von PV-
Modulen auf die Statik des Daches
aus. Auch müssen die einzelnen
Module der Anlage sicher befestigt
werden, damit es nicht zu Schäden
durch z. B. Windsog oder Schnee-
last kommt. Dazu muss man wis-
sen, in welchem Windzonengebiet
das Eigenheim steht. Deutschland
ist in vier unterschiedliche Katego-
rien eingeteilt, die Auskunft darüber
geben, welche Windgeschwindig-
keiten für verschiedene geografi-
sche Regionen gelten. Damit einher
gehen bestimme Anforderungen an
die Befestigung von Ziegeln, aber
auch von PV-Anlagen. Und um
Feuchteschäden zu verhindern,
müssen die Befestigungselemente
und Kabeldurchführungen auf das
Dachmaterial abgestimmt und fach-
gerecht eingebaut werden. Außer-
dem dürfen das Dachmaterial und
die Unterkonstruktion bei der Mon-
tage nicht beschädigt werden. Ein
weiterer wichtiger Aspekt sind War-
tungswege: Diese sind unbedingt
einzuplanen, damit später die Mo-
dule für Reinigung und Kontrolle
zugänglich sind. Wer mehr wissen
möchte, findet umfassende Informa-
tionen und direkt auch den passen-
den Dachdeckerbetrieb auf dieser
Website: www.pv-dachdecker.de
Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und ArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheit
Bei Arbeiten auf Dächern besteht
auch immer die Gefahr abzustür-
zen. Dachdecker und Dachdecker-
innen wissen um die Gefahr: Sie
führen eine Gefährdungsanalyse
durch, sichern sich vor Absturz und

gehen keine Risiken ein. Ar-
beitsschutzmaßnahmen sind da-
her unerlässlich. Übrigens: Auch
Auftraggebende können haftbar
gemacht werden. Es häufen sich
Fälle, wo Baustellen wegen Nicht-
beachtung von Arbeitsschutzmaß-
nahmen stillgelegt werden. Das
kostet Nerven, Zeit und Geld.
Dachdeckerfachbetriebe haben

die Erfahrung und Routine, all die
genannten Punkte umzusetzen.
Sie beraten, führen alle Arbeiten
fachgerecht durch und bauen in
Kooperation mit Betrieben aus
dem Elektro-Handwerk sichere
und nachhaltige Anlagen ein. Auch
kennen sie sich mit den aktuellen
Förderprogrammen aus.
(akz-o)

PV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi!PV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi!PV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi!PV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi!PV-Anlagen und Gründächer: eine gute Kombi!
Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o



Mitteilungsblatt Bad Godesberger – Wir Godesberger – 21. Jahrgang – Nr. 23 – 11. November 2023 – Woche 45 – www.wir-godesberger-online.de22

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

TiereTiereTiereTiereTiere
VERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISST

Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!
gesichtet in Bad Godesberg, Viktoriastr.,
schildpattfarbig, humpelt, sehr scheu.
Tel. 0228/378720 o. 0175/8772618
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Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Str. 45, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/340435

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Str. 210, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353331

Montag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. November
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622, 53227 Bonn (Oberkassel), 0228/443543

Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Str. 180, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/341334

Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Donnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. November
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Str. 128, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/281882

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Plittersdorfer Str. 36, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353590

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211
oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen
Waldkrankenhaus
Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstr. 7, 53177 Bonn (Bad Godesberg),
0228/952260

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/341616

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/353669

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstr. 2, 53175 Bonn (Plittersdorf),
0228 357777

Angaben ohne Gewähr

BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
(am St.-Marien-Hospital),
Robert-Koch-Straße 1,
53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“

Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in
Kraft getretene Gesetz gilt
zum Schutz von Neugebo-
renen und zur Hilfe für Frau-
en in ungeplanten Schwan-
gerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwan-
gere in Not“ ist rund um
die Uhr, kostenfrei, vertrau-
lich, sicher, in 18 Sprachen
[Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufga-
ben (BAFzA)] erreichbar:

„Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung
und die Sterbesakramente
wünschen und nicht Ihren
Ortspfarrer (für Alfter, Tele-
fon: 2585) erreichen, steht
Ihnen ein Priester aus dem
Seelsorgebereich (Oedeko-
ven, Witterschlick) zur Ver-
fügung.
Er ist über die Handynum-
mer 0171 4167278
erreichbar.
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